
JUNGE UNION
KREISVERBAND NEUSTADT

Politik zum Wohl der Pfalz
Mach mit und engagiere Dich!



Liebe junge Neustadterinnen 
und Neustadter, Mit dieser Informationsbroschüre möchten 

wir uns Euch vorstellen:

Wir wollen Euch zeigen, wer wir, die Junge 
Union Neustadt, sind und was wir machen. 
Viele unserer Mitglieder stellen sich bei 
der Kommunalwahl am 26. Mai 2019 
erstmalig zur Wahl. Wir treten an, um in den 
Neustadter Ortsbeiräten, im Stadtrat oder 
auch als Ortsvorsteherin Verantwortung 
für unsere Gemeinschaft zu übernehmen. 
Mit jungen Ideen und frischem Wind wollen 
unsere Kandidaten Eure Stimme in der 
Kommunalpolitik sein.

Unsere direkt gewählten Abgeordneten, 
Dirk Herber im Landtag und Johannes 
Steiniger im Bundestag, stellen sich den 
Fragen unserer Interviewer und berichten 
über ihre politische Arbeit in Mainz und 
Berlin.

Und wir möchten Euch ermutigen, Euch 
einzumischen. Egal ob Europa, Klimawandel 
und Bildungspolitik im Großen oder dichte 
Schulfenster, bessere Ruftaxi-Verbindungen 
und sichere Fahrradwege im Kleinen bei uns 
in Neustadt – engagiert Euch! Bringt Eure 
Meinung und Ideen ein. Unsere Demokratie 
lebt vom Mitmachen. Zum Beispiel bei uns in 
der Jungen Union Neustadt. Kontaktiert uns 
per E-Mail oder in den sozialen Medien oder 
schaut einfach einmal bei einem unserer 
Treffen vorbei!

Wir freuen uns auf Euch und Eure Ideen!

Euer Hans-Christoph

Kreisvorsitzender Junge Union Neustadt

am 26. Mai 2019 geht es für Neustadt und 
Europa um viel! Denn an diesem Tag sind 
Kommunal- und Europawahlen.

Viele Menschen sagen, dass uns die wich-
tigsten Europawahlen jemals bevorstehen. 
Deswegen kommt es auf jede Stimme an, 
um Europa zu stärken und es nicht den zer-
störerischen Schreihälsen zu überlassen. 
Nicht alles in Europa läuft gut und an vielen 
Stellen gibt es Verbesserungsbedarf - aber 
als junge Menschen sind wir uns sicher: 
Europa ist unsere Zukunft.

Auch bei uns in Neustadt, wo sich mit 
dem Hambacher Schloss ein Europäi-
sches Kulturerbe befindet, geht es nicht 
nur bei der Europa-, sondern auch bei der  
Kommunalwahl um viel!



JU-SpitzenkandidatenJU-Spitzenkandidaten
Unsere Welt ist gefühlt kleiner und viel 
schneller geworden. Täglich werden wir auf 
allen Kanälen mit Herausforderungen von 
nah und fern konfrontiert. Der fehlende 
Jugendraum hier, der Klimawandel dort. 
Und natürlich das Gefühl, dass zu lange 
einfach zu wenig passiert ist. Wo anfangen? 

Natürlich in unserer Heimatstadt Neu-
stadt, einem der schönsten Plätzchen auf 
unserer Erde! Hier bin ich geboren, hier 
habe ich mein Abitur gemacht und hier 
darf ich mich seit 2014 im Stadtrat und 
mittlerweile im Aufsichtsrat der Stadt-
werke engagieren. Neustadt hat mir viel 
gegeben und dafür möchte ich Neustadt 
und seinen Bürgerinnen und Bürgern 

Mein Name ist Fabienne Frisch, ich bin verhei-
ratet und Mutter einer Tochter. Seit 4 Jahren 
engagiere ich mich in der Kommunalpolitik, bin 
Beisitzerin im Kreisvorstand der CDU Neustadt, 
stellv. Vorsitzende der CDU Lachen-Speyerdorf 
und Schatzmeisterin der Jungen Union Neu-
stadt. 

Über meine Amtszeit als Weinprinzessin 
habe ich den Einstieg in die Kommunalpolitik 
gefunden, denn dort habe ich erlebt, wie viel 
Spaß es macht, sich mit Bürgerinnen und Bür-
gern auszutauschen und gemeinsam etwas zu 
bewegen. 

Mit möglichst vielen Menschen in Kontakt 
kommen, zuhören, ihre Ideen aufgreifen und 
mich dafür einsetzen, das ist mein Verständnis 
von Kommunalpolitik. Ich möchte mich für mehr 
Sicherheit von Jung und Alt einsetzen. Die Ent-

etwas zurückgeben. Neustadt soll auch 
zukünftig ein Ort sein, an dem wir alle 
gerne leben, lieben, lernen und arbeiten. 

Dabei die Interessen der jüngeren und 
älteren Generation in Balance zu halten 
und unsere Stadt gemeinsam mit Euch wei-
terzuentwickeln, ist der große Ansporn der 
Jungen Union - und von mir ganz persönlich. 

lastung von Bürgerinnen und Bürgern durch 
die Abschaffung von Straßenbaubeiträgen, die 
Schaffung von bezahlbarem Wohnraum und 
Bedürfnisse junger  Familien sind mir ein beson-
deres Anliegen. 

Im Forstamt für die Bereiche Jagd und Holzver-
kauf zuständig, möchte ich mich auch privat für 
eine Entwicklung einsetzen, die Natur und Men-
schen gerecht wird.

Orte mit Sitzgelegenheiten und Ruhezonen 
machen die Heimat zu einer Wohlfühloase.

Für Euch als:
Ortsvorstherkandidatin Lachen-Speyerdorf
Kandidatin Ortsbeirat Lachen-Speyerdorf Platz 1 
Kandidatin Stadtrat Listenplatz 27 

Fabienne Frisch

Marco Göring Fabienne Frisch, geb. Böhm

Wir. Leben. Neustadt. 
Euer Marco W. Göring 

P.S. Ihr habt Fragen, Anregungen oder 
Kritik? 
Sprecht mich gerne an: 
ma.goering@cdu-nw.de



Oliver Rasch 
33 Jahre, Hotelfachmann

Hans-Christoph Stolleis 
25 Jahre, Student

Tim Hellmer 
20 Jahre, Winzer

Elias Lechner 
20 Jahre, Student

Charlotte Baßler  
18 Jahre, Schülerin

Jan Klohr 
23 Jahre, Winzer

• Ortsbeirat Hambach, Platz 3 • Ortsbeirat Mußbach, Platz 11
• Stadtrat Neustadt, Platz 24

• Ortsbeirat Mußbach, Platz 7

• Ortsbeirat Diedesfeld, Platz 9 • Ortsbeirat Diedesfeld, Platz 12 • Ortsbeirat Haardt, Platz 11
Seitdem ich zusammen mit Freunden zu 
Schulzeiten die Neustadter Stadtschüler-
vertretung gegründet habe und wir mit 
einer Unterschriftenaktion für den Erhalt 
der Neustadter Diskotheken gekämpft 
haben, interessiere ich mich für Kommunal-
politik. Ich möchte mich weiter für Neustadt 
einsetzten und unsere Stadt lebenswert, 
touristisch attraktiv und wirtschaftlich stark 
weiterentwickeln.

Ich bin Charlotte Baßler, 18 Jahre, Schülerin 
und leite ehrenamtlich Smartphone Kurse 
für Senioren. Seit ich klein bin, helfe ich 
bei vielen CDU-Veranstaltungen in meinem 
Heimatort Diedesfeld. Es bereit mir Freude 
unseren Ort voran zu bringen. Aus diesem 
Grund werden ich dieses Jahr für den Orts-
beirat Diedesfeld kandidieren.

Mein Name ist Oliver Rasch, ich bin Hotel-
fachmann und mit Herzen Hambacher. 

Ich möchte mich dafür engagieren, dass 
unser Dorf auch in Zukunft einen starken 
Ortsbeirat hat, der sich um die Belange 
seiner Bürgerinnen und Bürger kümmert.

Ich bin Elias Lechner, 20 Jahre alt, studiere 
momentan an der Technischen Univer-
sität in Kaiserslautern Bauingenieurwesen. 
In meiner Freizeit engagiere ich mich bei 
der Freiwilligen Feuerwehr Neustadt und 
spiele Fußball im Sportverein. Nun möchte 
ich mich für mein Dorf im Ortsbeirat enga-
gieren. 

Mein Name ist Tim Hellmer, ich bin 20 Jahre 
alt und von Beruf Winzer. Ich bin hier in Muß-
bach aufgewachsen, zur Schule gegangen 
und arbeite als junger Winzer in unserem 
Familienbetrieb im Herzen des Dorfs. Ich 
möchte mich für Mußbach einsetzen und 
mit guten Ideen unser Dorf voranbringen. 
Deswegen kandidiere ich für den Ortsbeirat.

Ich bin Jan Klohr, 23 Jahre, Winzer und enga-
giere mich schon lange in der Freiwilligen 
Feuerwehr oder als Haardter Herzog für 
meinen Ortsteil und möchte das nun auch 
im Ortsbeirat weiterführen. 



johannes-steiniger.de instagram.com/johannes.steiniger

Newsletter abonnieren auf
johannes-steiniger.de

News per WhatsApp:
„START“ an 030 22772193

facebook.com/johannes.steiniger youtube.com/johannessteiniger

Interview mit unserem Bundestagsabgeordneten Johannes Steiniger 
Finanzausschuss der zuständige Berichter-
statter, der das Gesetz verhandelt hat. Mit 
dem Pakt für den Rechtsstaat sorgen wir für 
mehr Sicherheit und schnellere Gerichtsver-
fahren. Aber auch in den kommenden zwei 
Jahren gibt es noch viel zu tun.   

Wir stehen vor der Europawahl 2019. Warum 
ist Dir Europa so wichtig?

Europa ist unsere Zukunft. Gerade für uns 
junge Menschen bringt die Möglichkeit, in 
ganz Europa zu leben und zu arbeiten, riesige 
Vorteile. Dass wir in Europa ohne Grenzen 
reisen können und in ganz verschiedenen 
Städten studieren, ist heute selbstverständ-
lich – eine Selbstverständlichkeit war dies 
allerdings nie. Gerade in der Pfalz wissen 
wir, dass Nachbarn nicht immer Freunde 

waren. Zudem braucht es ein starkes Europa, 
um weltweit als Volkswirtschaft vorne dabei 
zu sein. Es gibt also viele Gründe, warum 
uns Europa wichtig sein muss. Jetzt geht es 
darum, bei der Europawahl diese großartige 
Idee zu stärken.

Als Junge Union in Neustadt wollen wir mit 
jungen Gesichtern für unsere Stadt aktiv sein. 
Hast Du ein paar Tipps für uns?

Politik bedeutet oft das Bohren dicker 
Bretter. Es ist wichtig, dran zu bleiben und sich 
nicht entmutigen zu lassen, wenn man seine 
Ideen und Vorstellungen einmal nicht direkt 
durchsetzen kann. Das heißt auch, dass man 
den Älteren manchmal auf die Nerven gehen 
muss, wenn man etwas erreichen möchte. 
Und gerade als junge Generation müssen wir 

Du bist seit knapp sechs Jahren im Deutschen 
Bundestag. Wie hast Du diese Zeit erlebt?

Die Zeit war sehr spannend. Die Arbeit im 
Parlament, aber auch die vielen Termine und 
Gespräche in meinem schönen Wahlkreis 
Neustadt-Speyer bereiten mir große Freude. 
Im Bundestag hatten wir in den vergangenen 
Jahren eine Reihe schwieriger außen- und 
innenpolitischer Themen und Entschei-
dungen – und das fast gleichzeitig. Und 
auch wenn es im letzten Jahr etwas länger 
gedauert hat, bis es zur Regierungsbildung 
kam, konnten wir bis jetzt Einiges erreichen: 
Mit dem Digitalpakt sorgen wir dafür, dass 
in den Schulen in schnelles Internet und 
digitalen Unterricht investiert werden kann. 
Wir haben das Kindergeld um 120 Euro im 
Jahr pro Kind erhöht. Hier war ich selbst im 

unsere Stimme erheben, wenn es etwa um 
Generationengerechtigkeit oder um Nach-
haltigkeit geht. Es ist also wichtig, sich zu 
engagieren; Politik lebt vom Mitmachen. 
Und nur so können wir denen Paroli bieten, 
die unsere Demokratie in Frage stellen. 
Hier ist jeder Einzelne von uns gefragt.



Im Gespräch mit unserem Landtagsabgeordneten Dirk Herber
Dirk, in der CDU Landtagsfraktion bist du 
seit 2016 auch jugendpolitischer Sprecher. 
Was hast du hier für Erfahrungen gemacht?

Ich stehe hier oft im direkten Austausch mit 
den unterschiedlichsten Jugendverbänden 
auf Landesebene und habe in den letzten 
drei Jahren ganz oft auch einfach mal aktiv 
zugehört. Ich fi nde, dass man nur dann auch 
tatsächlich aufgreifen kann, was junge Men-
schen bewegt und was sie sich für Ände-
rungen wünschen. Ich halte nämlich nichts 
davon, den Menschen Ideen überzustülpen, 
ohne dass man sich vorher verschiedene 
Meinungen angehört hat. Insgesamt ist gute 
Jugendpolitik auf alle Fälle nichts, was sich 
in einem einzelnen Resort auf Landesebene 
unterbringen lässt. Man muss in allen Poli-
tikfeldern den Blick aus der Sicht jüngerer 

Menschen miteinbeziehen. Nur so kann man 
dann auch bereichsübergreifend  generatio-
nengerechte Politik machen.

Du stellst dich in diesem Jahr neben deinem 
Mandat als Abgeordneter zum zweiten Mal als 
Ortsvorsteher von Mußbach und als Stadtrat 
von Neustadt zur Wahl. Warum?

Die Frage lässt sich einfach beantworten: Weil 
hier meine Heimat ist. Als Ortsvorsteher und 
im Stadtrat kann ich mitbestimmen, wie sich 
mein engerer Lebensraum in Zukunft ent-
wickelt. Und als Vater liegt es mir sehr am 
Herzen, dass meine drei Kinder in allen Berei-
chen, für die wir hier vor Ort Verantwortung 
tragen unter den besten Voraussetzungen auf-
wachsen können.  Für meine Arbeit als Abge-
ordneter fi nde ich es ohnehin das wichtigste, 

mit meinem Ohr nah an der Realität zu bleiben. 
Und das kann nur derjenige, der sich dort wo er 
herkommt auch in der Kommunalpolitik enga-
giert.

Warum sollten die Neustadterinnen und Neu-
stadter die CDU wählen?

Weil wir es wie keine andere Partei geschafft 
haben in der Stadt und all unseren Weindör-
fern eine gesunde Mischung aus erfahrenen 
Kommunalpolitikern und neuen Köpfen voller 
frischer Ideen zusammenzustellen, die sich 
mit viel Herzblut und Verstand für uns alle ein-
setzen wollen. Ich freue mich jetzt auf einen 
Wahlkampf, bei dem wir auch von den vielen 
aktiven Mitgliedern der Jungen Union unter-
stützt werden. Unsere JU fi ndet sich ja nicht nur 
oft auf vorderen Listenplätzen wieder, sondern 

stellt sogar eine Ortsvorsteher-Kandidatin. 
Und darauf sind wir stolz! Wir werden unsere 
Ideen für Neustadt und unsere Weindörfer so 
präsentieren, dass die Menschen am Wahltag 
davon überzeugt sind: 

Ja, ich setze mein Kreuz mit gutem Gewissen 
bei der CDU. 

dirk-herber.de

instagram.com/herberdirk

facebook.com/herber.dirk



JUNGE UNION
KREISVERBAND NEUSTADT
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Jetzt Mitglied werden
... weil Du hier etwas bewegen kannst!

... weil bei uns Deine Meinung zählt!

... weil Politik Dich braucht!
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